
http://www.badherrenalb.de

Nr. 19

Donnerstag, 12. Mai 2016

Diese Ausgabe
erscheint auch online

Pfingstsam
stag, 14. M

ai ab 11.00 Uhr

Blumeninitiative
& Kinderprog

ramm

Party mit „Charivar
i rockt“ ab

18.30 Uhr
GARTENVORSCHAU

Touristik Bad Herrenalb, Rathausplatz 11, Tel. 07083 / 5005-55, www.badherrenalb.de

Kunst
markt
handwerker

14. bis 16. Mai
Historischer Klosterbereich
Bad Herrenalb



2 Nummer 19
Donnerstag, 12. Mai 2016

Amtsblatt
Bad Herrenalb

Amtliche Bekanntmachungen

Bad Herrenalb lädt ein zur GartenVOR-
schau – dem Ein-Jahr-vorher-Fest am 14. Mai
Genau ein Jahr vor der Eröffnung der Gartenschau 2017 sind am
Samstag, 14. Mai 2016 alle Bürgerinnen und Bürger sowie Garten-
freunde zur GartenVORschau, dem Ein-Jahr-vorher-Fest eingeladen.
Mit einem bunten Veranstaltungsprogramm wird das Fest von 11 bis
22 Uhr auf dem neu gestalteten Rathausplatz gefeiert. Parallel zur
GartenVORschau findet im historischen Klosterviertel der traditionelle
Kunsthandwerkermarkt statt.

Vorgeschmack auf die Gartenschau Bad Herrenalb 2017
Mit einer Begrüßung durch Bürgermeister Norbert Mai und einem
musikalischen Auftakt des Musikvereins Bad Herrenalb-Gaistal wird
die GartenVORschau am Pfingstsamstag, 14. Mai 2016 um 11 Uhr
feierlich eröffnet. Grußworte sprechen zudem Thomas Blenke MdL,
CDU Landtagsfraktion Baden-Württemberg sowie Joachim Hauck
vom Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz. Die
Förderungsgesellschaft für die Baden-Württembergischen Landesgar-
tenschauen mbH ist vertreten durch Professor Hubert Möhrle, vom
Landkreis Calw spricht der stellvertretende Landrat Dr. Frank Wiehe.
Einen Vorgeschmack auf den Blütentraum 2017 gibt die Pflanzaktion
„Blumeninitiative“: Dabei ist die Bürgerschaft ab 12 Uhr eingeladen,
ihre Balkonkästen und Blumenkübel im Gartenschau-Look für Zuhau-
se zu bepflanzen (solange der Vorrat reicht). Alle, die mitmachen, ho-
len sich so – schon in diesem Jahr – ein Stück Gartenschau vor die
eigene Haustüre.
Spannend wird es um die Mittagszeit. Dann werden die Gewinner der
ersten fünf Dauerkarten unter den Teilnehmern der zuletzt durchge-
führten Gartenschau-Umfrage ausgelost. Informationen rund um das
Grünprojekt gibt es beim Gartenschau-Infostand.
Für die kleinen Gäste wird von 14 bis 16 Uhr ein buntes Mitmachpro-
gramm mit Bastel- und Malaktionen angeboten. Unter anderem sind
alle Kinder eingeladen, die „Herrenalber GartenGrüße“ zu bemalen,
die später als Wegweiser in der Region aufgestellt werden.
Wer am Wandel der Stadt Bad Herrenalb interessiert ist, hat die Mög-
lichkeit um 14, 15 und 16 Uhr an Baustellenführungen teilzunehmen.
Die erste Führung wird um 14 Uhr von Bürgermeister Mai durchge-
führt, danach zeigen um 15 Uhr Stadtbaumeister Reimund Schwarz
sowie um 16 Uhr Gartenschaugeschäftsführer Joachim Hübner die
baulichen Fortschritte rund um den Kurpark und die Kurpromenade.

Ab 18.30 Uhr sorgt Charivari – die siebenköpfige Band aus dem nörd-
lichen Schwarzwald – mit ihrer Mischung aus rockigen und traditio-
nellen Coversongs für mitreißende Stimmung und den musikalischen
Ausklang des Ein-Jahr-vorher-Festes. Unterstützt wird die GartenVOR-
schau durch die Gärtnerei Blumen Schmid und das Modehaus Trach-
ten Pfeiffer aus Bad Herrenalb.

Öffentliche Aufforderung zur Zahlung der Ge-
werbe- und Grundsteuer vom 15. Mai 2016
Am 15.05.2016 sind die II. Gewerbesteuervorauszahlung und die II.
Grundsteuerrate zur Zahlung fällig.
Zur Vermeidung von Säumniszuschlägen und Mahngebühren werden
die Steuerpflichtigen um rechtzeitige Zahlung gebeten. Wir bitten um
Überweisung auf eines der angegebenen Konten der Stadtkasse Bad
Herrenalb unter Angabe des jeweiligen Buchungszeichens.
Bankverbindungen:
Sparkasse Pforzheim Calw
IBAN: DE92666500850004000471 BIC: PZHSDE66

Volksbank Ettlingen
IBAN: DE70660912000060930007 BIC: GENODE61ETT

Postbank Karlsruhe
IBAN: DE786601007500007960750 BIC:PBNKDEFF

QRST
Vorgezogene Redaktionstermine für das
Amtsblatt
Bitte beachten Sie:
Wegen der bevorstehenden Pfingstfeiertage in der KW
20 sowie Fronleichnam in der KW 21 gibt es für diese
Kalenderwochen für das Amtsblatt vorgezogene Abga-
betermine.
Für die KW 20 ist bereits Abgabeschluss am Freitag,
13.05.2016, 10.00 Uhr, für die KW 21 ist Abgabe-
schluss am Freitag, 20.05.2016, 10.00 Uhr.
Wir bitten dringend um Beachtung, da später eingehen-
de Beiträge nicht mehr berücksichtigt werden können.

Versteigerung der Fundsachen
Am Donnerstag, den 09.06.2016 findet im Rathaus Bad Herrenalb
eine Fundsachenversteigerung statt.
Die Fundsachen können von 15:00 – 17:00 Uhr im Kleinen Sitzungs-
saal im EG begutachtet werden. Von 17:00 – 18:00 Uhr erfolgt dann
die Versteigerung.

Für eventuelle Rückfragen stehen wir Ihnen telefonisch gerne von
08:00 – 12:00 Uhr unter der 07083/5005-0 zur Verfügung.
Ihr Fundamt Bad Herrenalb
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Besuch von Außendienstmitarbeitern von
anderen Stromanbietern (sog. Energiespar-
berater) bei Kunden direkt vor Ort an der
Haustür
Aktuell werden Kunden im Stadtgebiet Bad Herrenalb von Außen-
dienstmitarbeitern von anderen Stromanbietern (sog. Energiesparbera-
ter) vor Ort an der Haustür angesprochen, dass sie für ihren Strombe-
zug einen zu hohen Preis bezahlen.
Die Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH weist ausdrücklich darauf hin,
dass kein Zusammenhang zu diesen Firmen besteht und zu keinem
Zeitpunkt Kundendaten an Dritte weitergegeben wurden und werden.
Kunden werden darum gebeten, sich in einem solchen Fall mit der
Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH unter 07083-924840 in Verbindung
zu setzen. Gerne prüfen wir auch für Sie, in welchem Produkt Sie von
uns derzeit beliefert werden und ob wir Ihnen ein günstigeres Angebot
unterbreiten können.
Die betroffenen Kunden können sich jederzeit bei Unannehmlichkei-
ten in dieser Angelegenheit auch bei der Verbraucherzentrale unter
0711-669110 oder der Bundesnetzagentur unter 0291-9955206 mel-
den und eine Beschwerde einbringen.

Freibadsaisoneröffnung in
Bad Herrenalb am 14. Mai 2016

Freier Eintritt bis 12.00 Uhr

Waldfreibad
Bad Herrenalb

Erfrischung für die ganze Familie

     
       

  
  
  

  
  

   
  

 
  
 


Waldfreibad Bad Herrenalb –
Saison 2016 startet

Am kommenden Samstag, 14. Mai 2016, 10.00 Uhr öffnen
wieder die Tore des Waldfreibades zur Freibadsaison 2015

Erleben Sie Freibadvergnügen 2016
mit Frühschwimmerterminen jeweils Dienstag und Donnertag von
7.00 Uhr bis 8.00 Uhr in Verbindung mit einer Saisonkarte oder einer
10er-Karte.
mit Mitternachtsschwimmen bis 24.00 Uhr
am 28. Mai; 24. Juni; 22. Juli und 20. August 2016. Bis 24.00 Uhr
können dann die Freibadbesucher die besondere Atmosphäre am
Abend und zur beginnenden Nacht genießen.
mit Aqua-Fitness-Kursen
am Dienstag, 31. Mai 2016 von 18.15 Uhr bis 19.00 Uhr und am
Mittwoch, 1. Juni 2016, 11.15 Uhr– 12.00 Uhr werden in Koope-
ration mit der VHS wieder zwei Aqua-Fitness-Kurse angeboten. Infos
und Anmeldung hierzu erfolgt direkt über die VHS unter 07083-4159.
Wir freuen uns über viele Gäste und wünschen allen einen sonnigen
Sommer mit viel Badespaß.
Ihre Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH
Alle Aktionen, Öffnungszeiten und Eintrittspreise sind über die Home-
page der Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH unter www.stw-badherren-
alb.de erhältlich.

Zahlreiche Spender und Sponsoren unter-
stützen auch 2016 das Sommernachtsthea-
ter Bad Herrenalb
Theaterpauschale lädt zur kulturellen Auszeit für 3 Tage nach
Bad Herrenalb ein
Bad Herrenalb. Die Vorfreude steigt: Mit insgesamt 13 Aufführungs-
terminen lässt das beliebte Sommernachtstheater Bad Herrenalb vom
15. Juni bis 02. Juli 2016 die Theaterherzen wieder höher schlagen.
Vor imposanter Kulisse des einstigen Klosters verspricht der diesjähri-
ge Sommer im Schwarzwaldstädtchen Bad Herrenalb ein besonderes
Open-Air-Spektakel. Fortsetzung Seite 5
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Notdienste
Notruf: 112
Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-160
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805-19292-123
Pflegestützpunkt Landkreis Calw: 07051-160329

Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH
Störungsnummer Strom 07083-9248444
Störungsnummer Wasser 07083-9248445

Tierärztlicher Notfalldienst
falls der Haustierarzt nicht erreichbar:
07231 1332966
Tierrettungsdienst und Tiertaxi 0700 952 952 95

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
C. Hertweck, Alte Weinstr.2, 76593 Gernsbach, Tel.: 07224/16 55
Der Zahnärztliche Notfalldienst wird unter Rufnummer
0621/ 38 000 807 vermittelt.
Die zahnärztlichen Notdienste erhalten Sie auch unter
www.zahn-forum.de/opencms/opencms/patienten/not-
dienst/karlsruhe/index.html.

Notdienst der Apotheken
Ansage der dienstbereiten Apotheken in der Umgebung unter
01805-002963
12.05.2016 Stadt-Apotheke, Ettlingen, Albstr. 25,
Tel. 07243 - 1 22 88
13.05.2016 Central-Apotheke, Karlsbad (Langensteinbach),
Ettlinger Str. 2, Tel. 07202 - 21 85
14.05.2016 Kur-Apotheke, Kurpromenade 31,
Tel. 07083 - 9 25 70
15.05.2016 St. Barbara-Apotheke, Karlsbad (Langensteinbach),
Hauptstr. 29, Tel. 07202 - 71 22
16.05.2016 Antonius-Apotheke, Ettlingen (Spessart),
Vogesenstr. 11 , Tel. 07243 - 2 98 45
17.05.2016 Sonnen-Apotheke, Ettlingen, Am Lindscharren 4,
Tel. 07243 - 3 54 96 80
18.05.2016 Central-Apotheke, Karlsbad (Langensteinbach),
Ettlinger Str. 2, Tel. 07202 - 21 85
19.05.2016 Goethe Apotheke, Ettlingen, Schleinkofer Str. 2 A,
Tel. 07243 - 71 94 40
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils um 8.30 Uhr mor-
gens und endet morgens um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages.
Sie können die aktuellen Notdienste auch im Internet unter http://
www.lak-bw.notdienst-portal.de/
oder unter www.aponet.de sowie unter der aus dem Festnetz ent-
geltfreien Telefonnummer 0800 00 22 8 33 abfragen.

Beratungs- und Hilfsdienste
Sozial- und Diakoniestation
des Krankenpflegevereins Bad Herrenalb und Dobel
Tagespflege
Rehteichweg 1, Tel. 07083 2195, Fax 07083 5475
Pflegenotruf: 5463

Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 07082 948012
www.diakonie-neuenbuerg.de, mail@diakonie-neuenbuerg.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen,
Gruppe für Trauernde, Kleiderlädle und Diakonie-Café

Tafelladen in Bad Herrenalb
Im Kloster 11, dienstags 14.00 bis 15.00 Uhr, freitags 10.00 bis
11.00 Uhr; den Berechtigungsausweis beantragen Sie im Sozialamt

Arbeiter-Samariter-Bund Bad Herrenalb
ASB-Sozialstation, Telefonzentrale: 07083 92350
häusliche Pflege, Hilfe im Haushalt,
Fahrdienste, Krankentransport, stationäre Pflege
24-Stunden-Telefon: 07083 923535
Arbeiterwohlfahrt
Betreute Wohnanlage, Gaistalstraße 121 - 123
Tel. 51714, Fax: 924086
bw.badherrenalb@awo-ka-land.de
Hospizdienst Bad Herrenalb und Dobel
Frau Karin van Roode, Tel. 979747
Spendenkonto: Sparkasse Pf-Cw BLZ 666 500 85
Konto-Nr. 4 348 281
Nachbarschaftshilfe Bad Herrenalb-Dobel
Frau Kirsten Kastner, Tel. 51533
Mobil: 0160 1854403
nbh-dobel@globalserve.de
Begegnungsstätte im Bürgersaal des Kurhauses Dobel,
jeden 1. Freitag, 14.30 bis 17.00 Uhr
Senioren-Begegnungsstätte im Alten Kurbad
Sprechstunden Mo., Mi., Fr. von 14.00 bis 16.00 Uhr
Stadtseniorenrat Bad Herrenalb, Kloster 7/2
Telefonische Auskunft unter 51348 oder 526026
AOK-Beratungen
Terminvereinbarung unter 07082 94400
AA-Meeting - Anonyme Alkoholiker
jeden Dienstag, 19.30 Uhr, ev. Gemeindehaus,
im Kloster 39, Eingang Untergeschoss
Pro Familia, Außenstelle Bad Wildbad-Calmbach
Tel. 07231 34180
Landratsamt Calw - Gesundheit und Versorgung
Calw, Vogteistr. 42-46, Tel. 07051 160931
Psychosoziales Beratungs- und Behandlungszentrum Calw
Bahnhofstr. 31, Tel. 07051 93616, Fax 07051 936188
Deutsche Rentenversicherung Freudenstadt
Einmal im Monat in der Seniorenbegegnungsstätte
Terminvereinbarung unter 07441 860500 dringend erforderlich
VdK (Sozialverband)
Einmal im Monat im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal
Terminvereinbarung 07084-93 50 73 (Herr Saladin)
DRK-Kreisverband Calw e.V.
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, Fahrdienst,
Seniorenreisen, Bewegungsprogramm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, vejsada@drk-kv-calw.de

Impressum
Herausgeber: Stadt Bad Herrenalb, Stadtverwaltung. Ansprech-
partnerin: Frau Nofer, Tel. 07083 5005-70, Fax 07083 5005-11,
E-Mail: amtsblatt@badherrenalb.de - Druck und Verlag: NUSS-
BAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger
Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033
2048. www.nussbaummedien.de. Verantwortlich für den amt-
lichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen:
Bürgermeister Norbert Mai, Rathausplatz 11, 76332 Bad Her-
renalb - für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Anzeigenannahme:
Tel. 07243 5053-0, E-Mail: anzeigen.76571@nussbaummedien.de
Einzelverkaufspreis: € 0,55. Einzelversand nur gegen Bezahlung
der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr. Vertrieb
(Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-
Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Den Auftakt der Theatersaison bildet das Volksstück „Josef Nofer –
Köhler vom Gaistal“, in welchem der Köhler Nofer versucht, dem
Tod ein Schnippchen zu schlagen. Liebe und Tod, gespickt mit einer
Prise Humor hält die Zuschauer garantiert in Atem.
Premiere Mittwoch, 15. Juni 2016
Weitere Spieltermine:Freitag, 17.06., Samstag, 18.06., Freitag, 24.06.,
Samstag, 25.06, Donnerstag, 30.06., Freitag, 01.07., Samstag, 02.07.
Beginn der Abendvorstellungen jeweils 20.30 Uhr.

Das Familienstück „Der Räuber Hotzenplotz“ lädt Groß wie auch
Klein dazu ein, Kasperl und seinen Freund Seppel auf ihrer spannen-
den Mission zu begleiten. Es gilt den Räuber Hotzenplotz aufzuspüren
und die gestohlene Kaffeemühle zu finden.

Premiere Sonntag, 19. Juni 2016, 15.00 Uhr
Weitere Spieltermine: Donnerstag, 23.06., 11.00 Uhr, Samstag,
25.06., 15.00 Uhr, Dienstag, 28.06., 11.00 Uhr, Samstag, 02.07.,
15.00 Uhr

Zahlreiche Sponsoren auch in diesem Jahr an Bord
Die Aufführungen des Sommernachtstheaters sind auch in diesem
Jahr nur Dank der Unterstützung zahlreicher Spender und Sponso-
ren möglich. Unter den Hauptsponsoren finden sich wie schon seit
einigen Jahren die Stadtwerke Bad Herrenalb GmbH und das Hotel
SCHWARZWALD PANORAMA sowie die Badische Staatsbrauerei Rot-
haus. Auch die SOLARFOCUS GmbH konnte 2016 wieder als Sponsor
gewonnen werden. Mit der Ensinger Mineral-Heilquellen GmbH freut
sich die Stadt Bad Herrenalb über einen neuen wertvollen Partner. Fi-
nanzielle Unterstützung erhält das Kultur-Highlight zudem durch die
Sparkasse Pforzheim Calw und die Volksbank Ettlingen eG. Als Medi-
enpartner unterstützen in der aktuellen Spielzeit die Schwarzwälder
Bote Mediengesellschaft und der Radiosender Die Neue Welle das

Sommernachtstheater. Zahlreiche Bad Herrenalber Unternehmer und
Bürger engagieren sich darüber hinaus mit Geld- und Sachspenden
sowie auch durch ihren persönlichen Einsatz für das Event. Letztlich
ermöglichen nur der Tatendrang und die Lust am Spiel der mitwir-
kenden ehrenamtlichen Schauspieler, dass das Sommernachtstheater
auch in diesem Jahr wieder zwei mitreißende Stücke auf die Bühne
bringen wird.
Übrigens: Der Theaterbesuch lässt sich auch gut mit einem kleinen
Urlaub in Bad Herrenalb verbinden. Das Pauschalangebot zum dies-
jährigen Theatersommer bietet mit dem Eintritt zu einer der Vorstel-
lungen und zwei Übernachtungen mit Frühstück dazu die beste Gele-
genheit. Ideal auch als Geschenk!
Tickets & Informationen
Touristik Bad Herrenalb, Rathausplatz 11, 07083 / 5005-55,
Online buchbar www.sommernachtstheater2016.de oder www.reservix.de
Karten sind auch erhältlich in allen Geschäftsstellen der Schwarzwäl-
der Bote Medienvermarktung, unter der Ticket Hotline 07423/78790
sowie bei allen bekannten ReserviX-Vorverkaufsstellen.

Die Tafeln

Spendenaufruf für die Tafeln
Hallo liebe Bad Herrenalber und Bad Herrenalberinnen
der Tafelladen Bad Herrenalb meldet sich nach langer Zeit mal wieder
mit der dringenden Bitte um Lebensmittelspenden.
Durch den vergrößerten Kundenkreis sind wir derzeit nicht in der
Lage, unsere Kunden auch nur ergänzend mit Lebensmitteln zu ver-
sorgen. Es fehlt am Nötigsten, vor allem an haltbaren Lebensmitteln
wie: Mehl, Zucker, Reis, Öl und Konserven (außer Fertiggerichten).
Und die Kinder würden sich besonders über Süßigkeiten freuen.
Auf diesem Weg möchten wir uns auch für die Anerkennung unserer
Tätigkeit (Neujahrsempfang) sowie bei allen Unternehmen, Kirchen
und Privatpersonen recht herzlich für ihre Mithilfe bedanken. Wir
wünschen uns, dass Sie uns weiterhin so wunderbar unterstützen.
Im Namen des Tafelladenteams
Angelika Krähmer

Gartenschau 2017

Beschlüsse der Sitzung Gartenschau-
ausschuss vom 14.04.2016
TOP 1
Vorstellung der Entwurfsplanung für den Spielplatz auf der
Schweizerwiese
Der vorhandene Spielplatz auf der Schweizerwiese entspricht nicht
mehr den Anforderungen eines modern gestalteten Kinderspielplatzes.
Im Zuge der Gartenschau soll nach den Wünschen von Kindern ein
neuer Spielmittelpunkt in Bad Herrenalb entstehen. Dazu haben die
Grundschüler sowie die Kindergartenkinder (mit Unterstützung der
Erzieherinnen) Bilder gemalt und Wunschlisten zusammengestellt.
Diese wurden dem Planungsbüro als Aufgabenstellung übergeben.
Die Wünsche wurden in einem Entwurf zusammengestellt und bei
der Planung berücksichtigt.
Beschluss:
Der Gartenschauausschuss nimmt die vorgestellte Entwurfsplanung
des Landschaftsarchitektenbüro Stefan Fromm zur Kenntnis und
empfiehlt mit vier Ja-Stimmen und einer Enthaltung, diese dem Ge-
meinderat in der nächsten öffentlichen Sitzung am 27.04.2016 zur
Entscheidung mit der Empfehlung vorzulegen, dem Beschlussantrag
zuzustimmen. Sollte keine Finanzierung für den vorgestellten Was-
serspielplatz möglich sein, soll in einem kleineren Bereich des Spiel-
platzareals ein Wasserspielplatz, der sich im Kostenrahmen befindet,
eingerichtet werden.
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TOP 2
Beschluss der aktuellen Ausstellungskonzeption mit Zaunverlauf
Die Gartenschau 2017 soll aus drei gleichberechtigten Teilen beste-
hen. Diese sind das Klosterareal, der Kurpark und die Schweizerwiese.
In diesen Bereichen sollen hochwertige Ausstellungsbeiträge verortet
werden. Dies ist zu großen Teilen bereits gelungen und soll fortgeführt
werden.
Der Kurpark und Teile der Schweizerwiese sollen eingezäunt werden
um Eintrittsgelder erwirtschaften zu können. Das Klosterareal bleibt
frei zugänglich. Um Brandschutzauflagen zu erfüllen und den be-
trieblichen Aufwand durch zusätzliche Eingangskontrollen gering zu
halten, liegt das Kurhaus komplett im eingezäunten Bereich. Details
des Zaunverlaufs am Kurhaus und am Übergang zur Schweizerwiese
werden noch geklärt.
Beschluss:
Der Gartenschauausschuss stimmt einstimmig der aktuellen Ausstel-
lungskonzeption zu und beschließt die Durchführung der Ausschrei-
bung für den Zaunbau für die Gartenschau einstimmig. Die Zaunpla-
nung am Kurhaus ist hierbei auszugrenzen und neu zu planen.

Die Gartenschau zum Aufkleben

Ob Gießkanne, Autoscheibe oder Laptop-Oberfläche – es gibt viele
Möglichkeiten den neu gestalteten Gartenschau-Aufkleber in Szene
zu setzten. Vielleicht sogar im Urlaub? Wer ein Stück „Gartenschau
Bad Herrenalb“ mit in die Pfingstferien nehmen möchte, kann sich ab
sofort seinen Aufkleber bei der Stadt abholen. Und am besten gleich
ein Foto davon machen. Mit dem bunten Gartenschau-Logo wirbt der
Aufkleber schon jetzt für das Großereignis 2017. Als besonderer Blick-
fang ragen die Logoblätter aus dem Aufkleber heraus. Der kleine Auf-
kleber ist wasserfest, bleicht nicht aus und ist auch für außen geeignet.
Interessierte Bad Herrenalberinnen und Bad Herrenalb erhalten den
Aufkleber im Gartenschauhaus sowie bei der Touristik Bad Herrenalb.
Fotos können gerne an gartenschau@badherrenalb.de geschickt wer-
den. Die schönsten Schnappschüsse sind ab Mitte Juni auf der Website
der Gartenschau (www.badherrenalb2017.de) zu sehen.

Schwarzwald Panorama als Sponsor für
die Gartenschau gewonnen
Das Schwarzwald Panorama ist erster offizieller Partner der Garten-
schau Bad Herrenalb. Am Dienstag haben Bürgermeister Norbert Mai
und Direktor des Bad Herrenalber First-Class-Hotels, Stephan Bode
den Sponsorenvertrag unterzeichnet.
„Wir als Schwarzwald Panorama sehen uns als festen Bestandteil und
Markenbotschafter des Standortes Bad Herrenalb. Die Gartenschau
bietet Bad Herrenalb und der Region die Möglichkeit, sich in voller
Blüte zu zeigen und sich nachhaltig für die Zukunft zu positionieren.
Daher ist es für uns selbstverständlich, die Gartenschau Bad Herrenalb
zu unterstützen“, so Stephan Bode.
Mit dem Premium Sponsor und mehrfach ausgezeichneten Unterneh-
men wurde neben einem finanziellen Sponsoring-Beitrag unter ande-
rem eine Zusammenarbeit im Marketing- und Veranstaltungsbereich
vereinbart.
Bürgermeister Mai begrüßt das umfangreiche Engagement: „Das
Schwarzwald Panorama Hotel in Bad Herrenalb ist mit seinem Well-

ness- und Tagungsangebot weit über die Region hinaus bekannt und
wird auch die Gartenschau als Besucher-Highlight für das Jahr 2017
transportieren. Wir freuen uns besonders, dass das Schwarzwald Pa-
norama die Gartenschau mit Veranstaltungen im Bereich Gesundheit
und Bewegung mit einem Selfness-Point bereichern wird“, meint Bür-
germeister Mai.
Man freue sich zudem über jeden weiteren Partner, der die Garten-
schau unterstützen möchte. „Zahlreiche Gespräche werden derzeit
geführt und hoffentlich bald erfolgreich abgeschlossen. Gemeinsam
mit den Unternehmen der Region möchten wir dieses einmalige Gro-
ßereignis für Bad Herrenalb zu einem Erfolg werden lassen“, so Bür-
germeister Mai.

direktor des Schwarzwald Panorama Hotels, Stephan Bode und Bürger-
meister norbert Mai (von links) unterzeichnen den Sponsorenvertrag

Mitmachen bei der Pflanzaktion
„Blumeninitiative“ am 14. Mai
Blumenkästen mitbringen, gemeinsam bepflanzen und sich Zuhause
an der Blütenpracht erfreuen. Nach diesem Motto findet am Pfingst-
samstag, 14. Mai ab 12 Uhr die Pflanzaktion „Blumeninitiative“ im
Rahmen der „GartenVORschau“, dem Ein-Jahr-Vorher-Fest auf dem
Rathausplatz statt. Zartes Federgras, gelbe Studentenblumen (Tagetes
‚Gold Medal‘) sowie violette Petunien bringen die Blumenkästen zum
Strahlen und stimmen schon jetzt auf die Gartenschau 2017 ein.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen ihre Blumenkü-
bel, Töpfe und Kästen auf den Rathausplatz mitzubringen und bei der
Pflanzaktion mitzumachen. Die Gartenschau stellt dabei für jeden Bür-
ger Pflanzen für einen Blumenkasten zur Verfügung, solange der Vor-
rat reicht. Hilfe beim Bepflanzen gibt es von engagierten Bürgerinnen
und Bürgern, die das Projekt tatkräftig unterstützen. Mit Schubkarren
und Bollerwagen helfen Mitglieder der freiwilligen Jugendfeuerwehr
Bad Herrenalb die Kästen ins Auto zu transportieren. Nach der Pflanz-
aktion bei der GartenVORschau ist der „Gartenschau-Balkonkasten“
im gärtnerischen Fachhandel erhältlich.

Fragen zur „Blumeninitiative“ beantwortet Christa Sagawe im Gar-
tenschauhaus sowie per E-Mail unter christa.sagawe@badherrenalb.
de oder unter Telefon 07083/ 924 81-12.
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Sonstige amtliche Bekanntmachungen

Der AK Asyl bittet um Mithilfe
Für die Asylbewerber in unserer Stadt werden derzeit gesucht:
- Couchtisch
- Laufstall
- Kindergehhilfe
- Mülleimer
- Gardinen,
- große Töpfe bis 12 Ltr. Fassungsvermögen.

Außerdem benötigt unsere Kleiderkammer im evangelischen Gemein-
dehaus, die jeden Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und jeden Freitag von
15.30 bis 17.30 geöffnet hat, dringend Unterstützung.

Wenn Sie mit Sachspenden helfen und/oder sich vorstellen können,
in der Kleiderkammer mitzuhelfen, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns
auf unter der Telefonnummer 07083 7746.

Sonstige Informationen

Handgemachtes in historischer Kulisse
im nostalgischen Ambiente des Klosterareals lockt der traditionelle
Kunsthandwerkermarkt über Pfingsten mit ausgewählten Anbietern
nach Bad Herrenalb. den Kreativen bei ihrer Arbeit über die Schul-
tern zu schauen ist dabei ein ganz besonderes erlebnis.

Bad Herrenalb. Am Pfingstwochenende vom Samstag, 14. bis Mon-
tag, 16. Mai erwarten die Besucher der Bad Herrenalber Klosterstraße
zahlreiche Aussteller aus dem künstlerischen und kunsthandwerkli-
chen Gewerbe. Der traditionelle Kunsthandwerkermarkt findet in die-
sem Jahr bereits zum 21. Mal statt, jeweils von 11 bis 19 Uhr. Wer ein
passendes Geschenk sucht, das eigene Heim verschönern oder sich
einfach nur mit Anregungen für den Basteltisch eindecken möchte, für
den dient der Markt als optimale Quelle der Inspiration.
Von A wie Aquarellmalerei bis Z wie Zierrat reicht die bunte Angebot-
spalette: Batik, Bürsten, Bast-Kreationen, Objekte aus Sandstein und
Speckstein, Jacken und Mäntel, Fantasieschmuck, Figuren, Gartenob-
jekte, Glaskunst, Goldschmiedekunst, Grußkarten, Holzkunst-Design,
Holzschmuck mit Edelsteinen, Ideen in Stahl, Keramik, Kinderspiel-
zeug, Lederwaren, Seidenmalerei, Textil-Design, Tonkrüge, Wollwa-
ren und vieles mehr wird den Interessierten an den Ständen feilge-
boten.
Das künstlerische Schaffen und die hochwertige Fertigungsweise ha-
ben alle Produkte gemeinsam. Dabei lassen sich ebenso fast vergesse-
nes Handwerk, aber auch neue künstlerische Ideen entdecken - man
kann schauen, bewundern, kaufen oder Originelles entdecken, was es
sonst nirgendwo zu kaufen gibt.
Das vielfältige, ideen- und variantenreiche Angebot des alljährlichen
Marktes verspricht für jeden Geschmack und Stil wieder ein Publi-
kumsmagnet zu werden.

Nachrichten und Informationen

Unsere Öffnungszeiten:
Mineraltherme 30° C / 35° C
Montag 09:00 Uhr – 19:00 Uhr
Dienstag - Sonntag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr

WellnessWelt
Dienstag – Sonntag 13:00 Uhr – 22:00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag 09:00 Uhr – 22:00 Uhr
Donnerstag Damensauna 13:00 Uhr – 17:30 Uhr
Donnerstag gemischt 17:30 Uhr – 22:00 Uhr

Klangbaden täglich ab 18:00 Uhr
Führungen durch unsere WellnessWelt dienstags 11:00 Uhr - Bitte
Voranmeldung unter 07083/9259-0

Unser besonderes Angebot zum 1-Jahr-
vorher-Fest „GartenVORschau“
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Die von der Touristik Bad Herrenalb arrangierte Ausstellung bietet
neben anschaulichen Arbeiten ein buntes Rahmenprogramm an. Ein-
gestimmt werden die Besucher am Samstag ab 12.00 Uhr mit bester
Unterhaltungsmusik mit dem Gitarristen Doru Stegaru. Keltische Mu-
sik mit Harfe und Mandoline - traditionelle Stücke aus der Bretagne,
Irland, Schottland und England - gibt es am Sonntag und Montag ab
12.00 Uhr von der Gruppe "Ombra d'Argento" zu hören. Am Sonntag,
15. Mai um 19 Uhr findet in der Ev. Klosterkirche zudem ein Konzert
für Trompete und Orgel mit Milen Haralambov und Reiko Emura statt.
Das Ziegelmuseum ist am Sonntag, 15. Mai und Montag, 16. Mai
jeweils von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Für die kleinen Besucher gibt es an
allen Tagen ein Kinderkarussell.
Tipp: Neben dem Kunsthandwerkermarkt findet am Pfingstsams-
tag, 14. Mai, genau ein Jahr vor der Eröffnung der Gartenschau Bad
Herrenalb 2017, die GartenVORschau auf dem Rathausplatz statt.
Feierlich eröffnet wird dieses 1-Jahr-vorher-Fest um 11.00 Uhr mit der
Begrüßung durch Bürgermeister Norbert Mai. Neben einem musikali-
schen Rahmenprogramm u.a. durch den Musikverein Bad Herrenalb-
Gaistal und die Coverband Charivari wartet ein buntes Veranstaltungs-
programm auf die Gäste. Beim Bürgerprojekt "Blumeninitiative" darf
die Bürgerschaft aktiv werden und ist dazu eingeladen, gemeinsam
Blumenkästen für Zuhause zu bepflanzen. So holt man sich schon in
diesem Jahr ein Stückchen Gartenschau vor die eigene Haustür. Für
die kleinen Besucher lädt ab 14 Uhr ein tolles Kinderprogramm zum
Mitmachen und Basteln ein.
Um 14.00, 15.00 und 16.00 Uhr werden für alle, die am Wandel der
Stadt Bad Herrenalb interessiert sind, informative Baustellenführun-
gen über das Gelände angeboten.
Weitere Informationen gibt es bei der Touristik Bad Herrenalb
unter Telefon 07083 / 5005 – 55, info@badherrenalb.de oder
unter www.badherrenalb.de

Aus dem Ortschaftsrat

Ortschaftsrat Neusatz

Maibaum auf dem Dorfplatz Rotensol
Am Abend des 30. April wurde zum inzwischen sechsten Mal ein
stattlicher Maibaum an unserem Dorfplatz aufgestellt. Ein annähernd
17 Meter langer Baum wurde durch ca. 20 „Burschen“ aus verschie-
denen örtlichen Gruppierungen in die vorhandene Gründung gestellt.

Nach kurzfristiger Absperrung der Durchfahrtsstraße durch die hießi-
ge Feuerwehr konnte der geschmückte Maibaum mit vereinten Kräf-
ten, gutem Zureden der zahlreich erschienenen Zuschauer und mit
Hilfe von langen Holzstangen („Scheren“) bei noch trockener Witte-
rung aufgestellt werden.
Die vom Skiverein Neusatz-Rotensol organisierte Verpflegung wurde
von den zahlreichen Besuchern auf dem Dorfplatz sehr gerne ange-
nommen, so dass bis weit in die Nacht hinein im vorsorglich aufge-
stellten Zelt noch rege Unterhaltung stattfinden konnte.
Herzlichen Dank an die Forstverwaltung, der Feuerwehr Neusatz-
Rotensol der „Burschenschaft“ sowie den Helferinnen und Helfern
des Skivereins Neusatz-Rotensol für diese - inzwischen zur Tradition
gewordenen - ersten jährlichen Freiluftveranstaltung.
Ortschaftsrat Rotensol

Aus der Sitzung des Ortschaftsrates
Neusatz vom 12. April 2016
Herr Ortsvorsteher (OV) Dietmar Bathelt eröffnete die Sitzung mit der
Begrüßung der anwesenden Bürgerin und stellte die ordnungsgemäße
Einberufung fest.
1. Fragen der Bürger

Keine
2. Bekanntgaben und Termine

a. Nichtöffentlich gefasste Beschlüsse
Bei der gemeinsamen, nichtöffentlichen Sitzung der Ortschaftsräte
Neusatz und Rotensol am 16.02.2016 wurde einstimmig beschlossen,
das zur Einrichtung und Aufnahme des "Moschde-Betriebes" in 2015
zur Verfügung gestellte Geld des Ortschaftsrats als Startkapital für die
sich bildende "IG Moschde" dienen soll. Ebenso einstimmig wurde die
Finanzierung eines Notfallrucksacks für den noch nicht ausgerüsteten
dritten Zug der Freiwilligen Feuerwehr (FFW) Neusatz/Rotensol be-
schlossen.

b. Ortsteil Neusatz
OV Bathelt erinnerte an die in Kürze stattfindenden Termine wie die
von der FFW organisierten Waldputzete und die Gründungsversamm-
lung der "IG-Moschde".

c. Gemeinde allgemein
OV Bathelt wies auf die anderntags stattfindende Sitzung des Techni-
schen Ausschusses hin, die nächste öffentliche Sitzung des Gartenschau-
ausschusses am übernächsten Tag, sowie die nächste öffentliche Sitzung
des Gemeinderats Ende April. Weiterhin gab er bekannt, dass am Frei-
tag, den 6. Mai wieder eine Blutspendeaktion des Roten Kreuzes in der
Falkensteinschule stattfindet, und zwar von 15 bis 19.30 Uhr.
3. Bauangelegenheiten
In dieser Sitzung war ein Bauantrag für einen Tierunterstand mit Heu-
lager in der Viertelstraße zu behandeln, und OV Bathelt erläuterte das
Vorhaben anhand der Pläne. Der geplante Unterstand, der während
der Wintermonate für die Betreuung von Ziegen genutzt werden soll,
liegt im Außenbereich und ist nach § 35 BauGB zu beurteilen. Für
diesen Bereich gibt es derzeit keinen gültigen Bebauungsplan. Die
Grenzabstände zu den Nachbargrundstücken werden eingehalten.
Nach der Vorhabenvorstellung gab OV Bathelt Platz für Wortmeldun-
gen des Gremiums. In den verschiedenen Wortmeldungen wird zum
Ausdruck gebracht, dass der Tierunterstand zu weit im Außenbereich
gebaut werden soll, was zu Nachahmeffekten führen könnte. Für den
geplanten Standort spricht, dass es auf Nachbargrundstücken bereits
Objekte gibt, die ebenfalls so weit im Außenbereich liegen. Außerdem
wird durch die Lage die Belästigung der Nachbarn so gering wie mög-
lich gehalten. Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorgetragen
wurden, stellte OV Bathelt die vorliegende Planung zur Abstimmung.
Diese wurde mehrheitlich angenommen und somit das Einvernehmen
hergestellt. OV Bathelt wies darauf hin, dass das Vorhaben noch im
Technischen Ausschuss beraten wird.
4. Verschiedenes
Zunächst wurde auf die neu errichtete Hasensäule hingewiesen, die
als Ersatz der baufällig gewordenen Säule aus Holz nun in Metall aus-
geführt ist. Die neue Ausführung ist ebenfalls sehr gelungen.
Anschließend wurde das Ergebnis der am Mittwoch, den 24.02., zwi-
schen 7.16 bis 10.45 Uhr erfolgten Geschwindigkeitsmessungen berg-
auf in Richtung Dobel mitgeteilt: Von 237 erfassten Kfz überschritten
54 den eingestellten Schwellenwert von 39 km/h (erlaubt sind 30
km/h). Dies sind 22 %.
Nachdem der Ortschaftsrat von Bürgern angefragt wurde, ob man
Hundekotbeutelständer und –abfallkörbe am Schulwegle und am Weg
zum Schwalbenhof installieren könne, teilte OV Bathelt mit, dass er
die Bitten an die Stadtverwaltung weitergeben wird, weist aber darauf
hin, dass die Ständer in der Regel nur auf öffentlichen Grundstücken
installiert werden können. Ungeachtet dessen bittet er Hundebesit-
zer, die Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner aufzusammeln und zu
entsorgen.
Die GartenVORschau, das "1-Jahr-vorher-Fest", wird am Pfingstsams-
tag, den 14. Mai 2016 auf dem Rathausplatz Bad Herrenalb gefeiert.
Um 11 Uhr eröffnet Bürgermeister Norbert Mai unter Begleitung des
Musikvereins Bad Herrenalb-Gaistal die Veranstaltung. Den ganzen
Tag über ist die Bürgerschaft dazu eingeladen, im Rahmen des Bürger-
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projekts „Blumeninitiative“ an einer gemeinsamen Pflanzaktion teilzu-
nehmen, bei der Bürger ihre Blumenkästen mit ausgesuchten Pflanzen
in den Farben des Logos der Gartenschau einheitlich bepflanzen. OV
Bathelt und der gesamte Ortschaftsrat freuen sich, wenn auch viele
Neusatzer Bürger mitmachen.
Zwischenzeitlich musste die in dieser Sitzung angekündigte Anregung
an alle Neusatzer Bürger, eine Blumenpatenschaft für an der Bronnen-
wiesenhalle abgestellte Blumenkästen zur Verschönerung des Vorplat-
zes, zurückgenommen werden. Da bei der gemeinsamen Pflanzaktion
auf dem Rathausplatz nur ein eng begrenztes Kontingent an Pflanzen
bereitstehen wird, für einen Blumenkasten je teilnehmenden Bürger,
kann von einem zusätzlichen Abstellen weiterer Kästen oder Kübel
nicht ausgegangen werden.
Aus gegebenem Anlass weist OV Bathelt wieder einmal darauf hin,
dass ruhestörende Bau-, Haus- und Gartenarbeiten nicht in der Zeit
zwischen 13.00 Uhr und 14.30 Uhr und 22.00 bis 7.00 Uhr durchge-
führt werden dürfen. Der Betrieb von Rasenmähern, Kettensägen und
Rasenkantenschneidern ist gemäß der Geräte- und Maschinenlärm-
schutzverordnung (32. BImSchV) bereits ab 20.00 Uhr untersagt. OV
Bathelt bedankt sich bei allen, die diese Verordnung im gegenseitigen
Interesse und Respekt beachten.
5. Fragen und Anregungen aus dem Gremium
OR Sander bittet OV Bathelt auf Nachfrage des Henhöferheim um
Rücksprache mit der Stadtverwaltung, wie der Bearbeitungsstand des
Antrags auf einen Zuschuss für die Vorplatzsanierung und der Zufahrt
ist. Weiterhin möchte er wissen, ob es für die vorgesehene Sanierung
der K4331 zwischen Rotensol und Bad Herrenalb schon ein Busver-
kehrskonzept gibt. Leider gibt es hierzu noch keine Informationen.
OR Gentil weist auf die defekte Beleuchtung an der Bushaltestelle
"Viertelstraße" hin. OV Bathelt wird den Stadtwerken Bescheid geben.
OR Ochner weist darauf hin, dass der kleine Parkplatz neben dem
Friedhof von Nicht- Friedhofsbesuchern genutzt wird und wirkliche
Friedhofsbesucher dort nicht parken können. Er regt an, dass ein Mit-
arbeiter des Ordnungsamts auch nach 20 Uhr nach der Parksituation
schaut und die Nicht-Friedhofsbesucher darauf hinweist, dass im Übri-
gen auf der anderen Straßenseite ein größerer Parkplatz vorhanden ist,
der nicht zu einer derartigen Behinderung führt.
Zum Abschluss verabschiedete OV Bathelt die anwesende Bürgerin,
dankte für ihr Kommen und deren Aufmerksamkeit und wünschte
einen guten Nachhauseweg.

Landratsamt Calw
Aufgrund der hohen Unfallzahlen im Landkreis Calw hat sich die
KVW Calw entschlossen am

Samstag, den 11.06.2016, Beginn 13.00 Uhr
ein PKW-Sicherheitstraining für junge Fahrer (17 mit eingetragener
Begleitperson, -19Jahren) zu Sonderkonditionen anzubieten.
Das SHT findet in 72221 Haiterbach Metnitzerstr. 50 auf dem Gelän-
de der Fa. Schuon-Logistik statt. Auf unserem zertifizierten Übungs-
platz werden die Teilnehmer von qualifizierten Moderatoren in den
Bereichen

- BREMSEN-LENKEN-AUSWEICHEN -
auf griffigen und glatten Fahrbahnen geschult.
Es wird auch auf die Technik der einzelnen Fahrzeuge eingegangen,
sodass die TN ihre Fahrzeuge in kritischen Situationen besser einschät-
zen können, oder erst gar nicht in diese kommen.

Parteien und Wählervereinigung
aus dem Gemeinderat

Bürgerforum Bad Herrenalb e.V.

Jahreshauptversammlung 2016 BF-BHA,
Neuwahlen des Vorstandes
Ein besonderes Thema der diesjährigen Mitgliederhauptversammlung
waren die Vorstands-Neuwahlen. Drei Vorstände standen aus Alters-
gründen nicht wieder zur Kandidatur; dafür konnten neue Mitglieder

für die Kandidatur im Vorstand des BF-BHA gewonnen werden. Alle
Kandidaten wurden einstimmig von den
Anwesenden in ihre Funktionen gewählt. Im Folgenden die gewähl-
ten Mitglieder des neuen Vorstandes, die in ihren Ämtern bestätigt
wurden:
Herr Domke als 1. Vostand, Frau Malorny als Kassiererin, Frau Gabri-
el-Restle als Schriftführerin und als
Beisitzer Herr Tockhorn. Neu gewählt wurden die Herren Dr. Hart-
mann und Köhler als Beisitzer.
Die Stelle des 2. Vorsitzenden konnte nach längerer Diskussion nicht
besetzt werden.
Die Mitglieder des Bürgerforums halten weiter an der Forderung nach
Transparenz und Kommunikation von der
Stadtverwaltung zum Bürger fest. Dies ist in einigen Fällen im Garten-
schaubetrieb bereits versucht worden.
Aber leider lassen noch zu viele „nicht öffentliche Sitzungen“ des Ge-
meinderates in der Bevölkerung den
Unwillen erkennen, dies zu verstehen. Unsere Arbeit im Gemeinderat
wird auch zukünftig „Transparenz“ und
„Mitteilungswillen“ der Stadtverwaltung einfordern und die oft unnö-
tigen nicht öffentlichen Sitzungen versuchen
zu reduzieren.
Aufgestellt: Reinhard Domke, Stadtrat, 1. Vorstand

Kindergärten und Schulen

Grundschule Dobel

Herzlichen Dank an alle Spender

Die Grundschule Dobel be-
dankt sich herzlich bei allen
privaten Spendern, Second-
Hand-Land „Hand in Hand
e. V.“ und allen Eltern, die
Schul- und Sportsachen für
die Schüler aus der Flücht-
lingsunterkunft gespendet
haben.

Wilhelm-Lorenz-Realschule Ettlingen

Schullandheimaufenthalt der Klasse 6a,
Wilhelm-Lorenz-Realschule in Speyer
„Ich weiß nicht, was ich malen soll, es war alles so schön ...“ sagt
ein Junge. Jeder Schüler, jede Schülerin der Klasse 6a der Wilhelm-
Lorenz-Realschule lässt die Tage des Schullandheimaufenthaltes in
Speyer Revue passieren, um den tollsten Augenblick mit Buntstiften
auf Papier zu bannen. Es entstehen Bilder von der Uferpromenade, die
wir täglich entlangspazierten, vom Flugsimulator und der Riesenrut-
sche im Technikmuseum, von den Haien im Sea Life Aquarium, deren
Becken wir durchquerten, Filmszenen aus dem IMAX, dem Dom und
dem besten Dönerladen in Speyer. Aber auch nette kleine zwischen-
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menschliche Szenen sind zu sehen, welche die Kinder bewegten: nu-
tellaverschmierte Münder, eine Kissenschlacht, Versöhnungsmomente
nach einem Streit oder lustige Duschaktionen ...
Wir betrachten eine bunte Galerie, die wir nochmals gemeinsam
durchleben - es war eine tolle Zeit!
Vier Tage und drei Nächte haben wir, die Klasse 6a mit unseren Lehre-
rinnen Frau Pohlan und Frau Karcher Ende April in Speyer verbracht;
Tage in denen viel gelacht, einiges an Quatsch gemacht, aber auch
vieles gelernt wurde.
Aber vor allem eines nehmen wir mit nach Hause: eine starke Klas-
sengemeinschaft - wir haben uns noch besser kennengelernt und sind
näher zusammengerückt.

Anne-Frank-Realschule

Gewaltprävention für die 6. Klassen der AFR
Respekt - gewaltfreie Konfliktlösung – Vertrauen und Mut
In diesem Jahr fanden vom 18.04. bis 29.04.2016 im Rahmen des
Präventionsprogramms der AFR zwei Trainingswochen zur Gewalt-
prävention statt, an denen alle vier sechsten Klassen der Schule jeweils
eine Woche teilnahmen. Täglich trainierten die Schülerinnen und
Schüler unter professioneller Anleitung ihres Coaches Herrn Heitz
zwei Stunden lang den gewaltfreien Umgang mit Konfliktsituationen.
Dabei spielte der Begriff „Respekt“ vor einer anderen Person, der re-
spektvolle Umgang mit Beteiligten in einer Situation sowie die eige-
ne Selbstwahrnehmung eine große Rolle. Mittels Rollenspielen und
Filmsequenzen wurde für die Schülerinnen und Schüler erfahrbar, in
welchen vielfältigen Varianten sich Gewalt zeigen kann. Sie äußer-
ten sich zu Situationen, in denen sie selbst als Opfer, Helfender aber
auch als Täter von gewalttätigen Aktionen beteiligt waren. Im Verlauf
der Trainingswoche wurde den Schülerinnen und Schülern bewusst,
dass Gewalt in physischer, aber auch psychischer oder verbaler Form
ausgeübt werden kann. Die einfühlsame und beeindruckende Per-
sönlichkeit des Herrn Heitz machte es den Schülerinnen und Schüler
leicht, sich in die Thematik einzubringen. So konnten in zahlreichen
Praxisbeispielen richtige Verhaltensweisen für Situationen, in denen
es zu einer Auseinandersetzung kommen könnte, eingeübt werden.
Gewaltfreie Konfliktlösung, Respekt, Vertrauen in die eigene Person
und Mut wurden gestärkt und rückten für jeden einzelnen in den
Vordergrund des Bewusstseins.
Vielen Dank an Herrn Heitz für die eindrucksvolle Arbeit und Unter-
stützung.

Landwirtschaftliche Berufsschule an der
Bertha-von-Suttner-Schule Ettlingen

„Wirtschaft macht Schule“:
Kooperation mit der Barmer GEK Ettlingen

„Als BWL-Lehrer und auch als Schulleiter muss ich sagen, dass dies
eine perfekte Win-Win-Situation darstellt. Schüler haben die Möglich-
keit, bei einem Unternehmen die praktische Seite kennen zu lernen
und ihre eigenen Stärken und Schwächen einzuschätzen und die
Krankenkasse kann auf diesem Weg zukünftige Auszubildende finden.
Sowohl die Schule als auch unser Kooperationspartner, die Barmer
GEK Ettlingen, haben nur Vorteile von dieser Zusammenarbeit. Außer-
dem passt die Barmer GEK auch sehr gut zu unserem sozialen Profil“,
so fasste es Herr Brecht bei seiner Einführungsrede zusammen. Mit
der Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung „Wirtschaft macht

Schule“ am 28. April besiegelten Schule und Krankenkasse offiziell die
bereits seit längerem bestehende Zusammenarbeit, z.B. durch regel-
mäßige Bewerbertrainings.
Felix Weiß, Bezirksgeschäftsführer der BARMER GEK Ettlingen, er-
zählt, dass er mit der Berufsfachschule schon einiges gemeinsam um-
gesetzt hat. „In Zukunft werden wir mit allen Schularten bis hin zu
den VAB/O-Klassen zusammenarbeiten.“ Auch für Annemarie Her-
zog, IHK-Projektleiterin „Wirtschaft macht Schule“, passen die Partner
perfekt zusammen. „Hier wird eine fundierte Partnerschaft besiegelt.“
Auch Landrat Dr. Christoph Schnaudigel freute sich über eine weitere
Kooperation im Rahmen der Initiative der Industrie- und Handelskam-
mer Karlsruhe zur Berufsorientierung: „Unsere beruflichen Schulen
arbeiten mit zahlreichen Unternehmen aus verschiedenen Bereichen
zusammen, u.a. aus dem Personal-, Sozial-, Pflege-, IT-, Banken- und
Handwerkssektor. Die Bertha-von-Suttner-Schule kann durch die Zu-
sammenarbeit mit der Barmer GEK ihr Schulprofil Soziales stärken
und die Schülerinnen und Schüler profitieren von der langjährigen Er-
fahrung des Kooperationspartners in Sachen Ausbildung“, hob er die
Bedeutung einer frühzeitigen Berufsorientierung hervor.
Geplant sind für die Zukunft: Assessment Center, Bewerbertraining,
Praktika, gemeinsame Workshops und Vorträge zu sozialen Themen
und Präventionsmaßnahmen.

Informationen der Feuerwehr

Abteilung Stadt

Termine:
- Aktive: Übung am Donnerstag, 12.05.2016 um 19:30 Uhr
- Jugendfeuerwehr: Kegelabend am Freitag, 13.05.2016 um

18:00 Uhr
- Bambini-Feuerdrachen: Übung am 13.05.2016 um 18:00 Uhr

Barfuß die Natur erkunden
Am Samstag, 07.05.2016 um 10:00 Uhr startete die Jugendfeuerwehr
mit strahlendem Sonnenschein und guter Laune nach Dornstetten in
den Barfußpark.
Dort angekommen hieß es Schuhe aus und los.
Die Kinder und Jugendlichen liefen mit ihren Betreuern über Holz,
Steine, Rindenmulch, Gras, Lehm und Wasser.
Auch Geschicklichkeit, wie z.B. das Trampolin oder die Dschungel-
hängebrücke mussten bewältigt werden.
Auf der 2,4 Km langen Strecke machte die Gruppe am Grillplatz eine
kurze Pause, um sich mit Muffins, Blätterteigschneckennudeln und
Caprisonne zu stärken. Danach wurde noch kurz der Spielplatz getes-
tet, bevor es zum Endspurt ging.
Nachdem die Füße wieder sauber waren, gab es noch ein Eis, bevor
die Heimfahrt angetreten wurde.
Am Gerätehaus angekommen wurde gegrillt und Fußball gespielt.
Zum Abschluss gab es noch einen Wettkampf. Die Kinder und Jugend-
lichen wurden in zwei Gruppen aufgeteilt und traten in verschiedenen
Disziplinen gegeneinander an.
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Bad Herrenalb

Abteilung Bernbach

Aktive Wehr
- Übung am 20. Mai um 18 Uhr, anschließend Hüttenabend

Jugendfeuerwehr
Am Samstag, dem 14. Mai 2016, treffen wir uns um 10 Uhr am Ge-
rätehaus in Bernbach und fahren dann in den Abenteuer-Kletterpark
“Fun Forest” nach Kandel.
Bitte zieht Schuhe zum Klettern an und vergesst nicht die Benutze-
reinverständniserklärung (http://goo.gl/8iSsX0) bei Daniel abzuge-
ben.

Feuerbärchen
Wir brauchen Verstärkung!
Du bist zwischen 5 und 9 Jahre alt? Dann besuche uns doch mal bei
einer Übung.
- Übung am 13. Mai um 17:45 Uhr
- Übung am 3. Juni um 17:45 Uhr

Abteilung Neusatz-Rotensol

Einsatzabteilung:
Nächste Übung: Freitag 13.05.2016 um 18.00 Uhr, anschließend Fest-
besuch Dennach

Jugendfeuerwehr:
Nächste Übung: Montag 30.05.2016 um 18.00 Uhr

Feuerfüchse:
Nächste Übung: Montag 20.06.2016 um 17.30 Uhr
Alle weiteren Informationen unter:
www.feuerwehr-neusatzrotensol.de


